
------ Protokoll FSR 2023/24: Zweite Sitzung, 18.03.2023 ------ 

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

alle anwesend, 7x vor Ort, 1x via Zoom, Fazi verlässt die Sitzung gegen 19.05 

 

TOP 2: Beratung über Tagesordnung  

-TO angenommen 

-Vorziehen Punkt Europa Flagge 

-Protokoll der letzten Sitzung genehmigt (einstimmig)   

 

TOP 3: Lage der Nation: Wie geht es jedem Mitglied? Läuft der Start soweit? Was fehlt? 

-Tiago erkundigt sich, inwieweit wir E-Mails von einem offiziellen FSR-Account versenden 

können 

-Problem: Zugriff HU-Box  Herr Oldenburg  

-Zugriff Computer im FSR Büro  Admin Rechte noch bei Chris (Yara kümmert sich drum) 

-Fazi: Punkt für Ö III Klausur  gute Aussichten 

TOP 4:  Gremien- und Zuständigkeitsverteilung. 

- Wird das letzte Woche besprochene so angenommen? Alle mit ihren Aufgaben 

zufrieden?  

-     Punkte mit „Redebedarf“ wurden nochmal besprochen 

 

Bereich Zuständigkeit 

Korrespondenz (E-Mails) Yara, Antonia 

Korrespondenz Pförtner Yara 

Haushalts- und Planungskommission Tiago 

Ausbildungskommission Laura, Tiago, Tilman 

Prüfungsausschuss Fazi, Elisa (als Vertretung) 

Frauenförderkommission Zora, Thia, Fazi 

Ethikkommission Zora, Elisa 

Auswahlausschluss ELS (nicht für 

Bewerber:innen) 

Elisa, Antonia, Tiago 

Schubi (Kooption?) Tilman und Elisa  



Chris und Anne Kooptiert (einstimmig 

beschlossen) 

Website Tiago, Laura 

Social Media Laura, Antonia, Yara 

Debatte: Zugangsdaten für Instagram 

Abstimmung: 5 Stimmen für Zugang für 

jeden 

Aber: Wir erstellen Positionspapier, um zu 

klären, wie wir damit umgehen  

Öffentlichkeitsarbeit Fazi, Yara, Antonia 

Flaschenpost (fortführen?) – Newsletter  Zora, Laura, Elisa 

Feste und Veranstaltungen Elisa, Antonia, Tilman, Laura 

-To do: WhatsApp Gruppe erstellen 

Erstsemester (umfasst Strategie für 

Erstiwoche)  

Antonia, Tiago, Yara 

Finanzen Fazi, Tilman (To-Do: Zuständigkeiten 

untereinander aufteilen) 

Lernräume Zora, Tiago, Laura 

FriV (Fachschaftsräte- und 

Initiativenversammlungen) 

Zora 

Landesfachschaft Zora, Antonia, Fazi  

Bericht vom Treffen am Donnerstag – 

niemand war anwesend von uns, für die 

Zukunft: versuchen, immer ein*e 

Vertreter*in zu finden  

BRF Tiago, Elisa, Tilman, Zora, Antonia 

 

Abstimmung über die Liste: einstimmig angenommen 

TOP 4a: CT (Champions-Trophy) 

Erklärung der CT: CT ist Sportevent der Bucerius  verschiedenen Fakultäten aus Dtl. treffen 

sich in Hamburg  

-Problem: hohe Teilnahmegebühren (115€), sowie weitere Kosten für Bus, Hostel etc.  



-Ratenzahlung möglich 

-strittige Frage: Hilfe der Finanzierung durch RefRat (50€ Pauschale) anwenden?  

-Fazi wirft Frage auf, inwiefern unser Budget dafür angewendet werden sollte? -> Argument: 

es bestehe wenig Bezug zu Kultur, Weiterbildung etc.  

-Gegenargument: dient der Repräsentation unserer Uni nach außen, Vernetzung mit 

anderen Fakultäten wird gefördert 

-Vorschlag Zora: bedarfsorientierte Förderung  

-> Problem: ist dies überhaupt möglich und wie praktisch umsetzbar (Schamgefühl, 

Überprüfbarkeit der „Bedürftigkeit“) 

-Idee der Kosteneinsparung durch Flixbus/Flixtrain recherchieren?  

-Lösung: CT und FSR Finanzer setzen sich nochmal zusammen, um Sparpotenzial auszuloten  

 Fazi, Tilman Termin besprechen 

-Aber Konsens: Wir sind der Ansicht, dass wir die CT grundsätzlich unterstützen und 

fördern möchten!  

Top 4b: Fußball-Verein e. V. (JFK) 

- Wie soll die Finanzierung gestaltet werden? 

-Problem: i. d. R. keine Förderung von RefRat, da nur offen für Jurist*innen, aber 150-200 

Mitglieder aus unserer Fakultät 

-daher: Frage nach Finanzierungshilfe -> dieses Jahr möchte der JFK 2.000€ für 2 Semester 

-Verwendung des Geldes: Hallenmiete und Teilnahmegebühr für Liga, Problem: Würden wir 

dann auch Alkohol und Partys finanzieren? 

-bisherige Einnahmen des JFK: haben eigene Mitgliedsbeiträge + Förderung des FSR  diese 

Einnahmen treffen auf lediglich 2 Ausgabenfelder  

-2.000€ viel Geld, insb. auch im Verhältnis zur CT  Gegenargument: aber dafür hier 

deutlich mehr als 40 Mitglieder, die von unserer Förderung profitieren würden 

-Lösung: Finanzer setzen sich mit Fußballklub zusammen  kritische Frage, die im Gespräch 

geklärt werden muss: Was passiert genau mit den Fördergeldern des FSR 

-weitere aufgeworfene Frage: Inwiefern können alle unabhängig von ihren „Skills“ in den 

Genuss des Fußballtrainings kommen? Werden lediglich „Begabte“ in den Verein gelassen?  

 

TOP 5: Jura-Ball 

- Was ist der Stand? Wie lief das Gespräch mit Haarmann? Termin? 

-Frau Haarmann ist im Urlaub  daher bisher kein Gespräch möglich  

-Konzept: Musik, Tanz, Tisch, Buffet  Ort: Fakultät  



-Teilnahme auch von Personen des öffentlichen Lebens gewünscht  

-Finanzierung: FSR + Sponsoring 

-weitere Klärung, sobald nähere Details vorliegen  

-Vorschlag Laura: Verbindung mit „Abschlussball“?  

-Abschlussrede im Audimax etc. (vormittags) + abends dann den Ball  

-1 Feier pro Jahr, nach mündlicher Prüfung im März 

-Teilnehmer*innen Jura-Ball: 500-600 Personen -> da Kapazitätsprobleme -> teurere 

Eintrittskarten im Vergleich  

 

TOP 6: Anfrage an Steffan wegen offenen Seminarräumen 

-Yara schreibt E-Mail  

-Ziel: freie Seminarräume während den Ferien als Lerngruppenräume nutzen  

 

-davon unabhängig: generelle Lernraumsituation reformieren 

-Laura berichtet: Stimmung in der Uni: 4 Wochen Konzept bevorzugt (mehr Chancen, 

Lernräume zu erhalten) 

-mögliches Problem: wenn wenig Routine, könnten Lernräume evtl. leer bleiben (No-Shows) 

-2h oder 4h Blöcke möglich:  

Vorteil: 4h – ermöglicht das Schreiben von Klausuren  

-Konsens: gemischtes Konzept, 2h und 4h ermöglichen  

 

TOP 7: Position Flachbau 

Beschluss über Antrag  

-Tiago liest den Antrag vor 

-Änderungsantrag Yara: Räumlichkeiten, die während des Baus verloren gehen, müssen 

ersetzt werden 

-Fazi berichtet: eigene Anfragen zur Finanzierung durch staatliche Stellen bisher erfolglos  

-geschätzte Kosten: 20 Mio. Euro 

-Tiago berichtet: Uni Mannheim  holt Geld von Unternehmen, dafür dürfen diese einzelne 

Räume benennen  

-Es wird festgehalten: zunächst muss mit der Verwaltung gesprochen werden  

-Frage: Kombination mit Bauvorhaben im Innenhof möglich? 



-Elisa: Mutter-Kind-Raum sollte verpflichtend im neuen Gebäude werden 

 

-Beschluss für den Antrag: einstimmig angenommen 

 

TOP 8: Fakultätsbesichtigung: 27.03 nachmittags  

-nur Info 

 

TOP 9: Merch 

- Motive? Firma?  

-Idee: wir kaufen Unisex Hoodies von lokalem Berliner Unternehmen, und lassen diese von 

Berliner Unternehmen besticken  

-3 Farben zur Auswahl 

-jeder kann seine Größe bestimmen 

-wenig drucken, mehr sticken  

-Argument: da wir diese oft tragen, muss Qualität gut sein  

-Detailfrage: „Fachschaftsrat“ Schriftzug vorne!  entfernen den Schriftzug 

Preisproblem: 

 Externes Beispiel: FSR Köln: muss komplett selbst bezahlen  

 Letztes Jahr 90€ für Hoodies 

 Wichtig: Wie viel bezahlt FSR?  

-Beschluss: FSR bezahlt 60€ Euro für die Hoodies, Rest Eigenkasse bis max. 40€  

-Entscheidung über Design wird zurück überwiesen an Hoodie Team (Unterbreitung von 

2 Vorschlägen, 1x petrol (weniger Sticken); 1x lila (Vorteil: mehr sticken, da geringerer 

Preis) 

-Frage: T-Shirts für den Sommer?  T-Shirts nur als Option 

-Problem: viele Unternehmen wollen erst ab 10 Teilen bedrucken  

-Deshalb: eventuell T-Shirts direkt mitbestellen?  

 Lösung: einfach mal mit T-Shirts anfragen, Angebot einholen und entscheiden 

-- Pause (20min) -- 

TOP 10: Politischer Aushang auf schwarzen Brettern 

Aussprache ergibt unterschiedliche Positionen:  

-Elisa: grundsätzlich gegen pol. Aushänge, verhindern viele schwierige Einzelfallsituationen 



-Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, an anderen Stellen der Uni Aushänge zu tätigen 

-Antonia: FSR-Kasten nur für FSR-Mitteilungen (erhöht Reichweite unserer eigenen 

Mitteilungen) 

-Zora: Austauschort schaffen für engagierte Studierende, Vernetzung stärken von 

Studierenden, Informationen über Veranstaltungen    

-Tiago: alles aushängen, vorherige Absprache erforderlich 

Problem: Was sind extreme Parteien? Abgrenzung kann zu gravierenden Problemen führen 

Folgende Optionen stehen dem FSR zur Verfügung:  

Option 1: jeweils schnelle Abstimmung, Einzelfallentscheidungen 

Option 2: wir lassen alles hängen, wenn wir es nicht extrem kritisch sehen!  

Option 3: gar nichts aufhängen lassen  

 

Beschluss:  

- Jeder darf anhängen, wir stimmen ab, wenn etwas falsch vorkommt -> 7 Stimmen  

- Ausnahme: strafrechtlich relevante Inhalte dürfen sofort abgenommen werden  

Wie praktisch umsetzen? Pinnadeln hinstecken, selbst anhängen möglich 

 

TOP 11: Europaspirit an der Fakultät? @fazi Flagge? 

- Zora: Verweis auf bereits diskutierte Frage, inwiefern politische Positionierungen 

durch den FSR erfolgen sollten 

- Lösung: Fazi klärt, inwiefern eine solche Flagge überhaupt realisierbar wäre  

danach bespricht der FSR, ob er ein solches Vorhaben unterstützen möchte 

TOP 12: Umtrunk erste Mai-Woche 

- Besuch der Fachschaft Köln vom 9- 11 Mai: Umtrunk damit zusammenlegen? 

- Umtrunk am 12. Mai (Freitag) 

- Gegenargumente für Freitag: An Freitagen wird exzessiveres Verhalten erwartet  

- Argumente für Donnerstage: An Donnerstagen sind mehr Leute regulär an der 

Uni  

- Vorschlag: Umtrünke in Zukunft aushängen 

- Elisa, Antonia, Tilman kümmern sich um Sicherheitsbelehrung 

- Schubi-Party weiterführen als Belohnung für Helfer*innen 

 



TOP 13: Schubi-Beauftrage 

- Wie werden sie eingebunden? Schlüssel-Karten? 

- Tiago: wenig Argumente gegen Schlüsselkarten 

- Elisa, Yara, Antonia: brauchen nicht, daher nicht notwendig  

- Keine Schlüsselkarten für Schubi-Beauftragten: mit Mehrheit beschlossen 

- Schubi-Schlüssel für ehemalige Beauftragte?  Nein  

TOP 14: Bericht Zwischentagung BRF 

- Was wurde beschlossen/besprochen? 

Recht und Religion –> Bundesfachschaft spricht sich für Räume der Stille aus, 

Probleme des Juristenmangel etc.  

- Was steht konkret für uns an? 

Koalitionsverhandlungen (Keine Streichung der Ruhetage, Pflichtpraktika etc.) 

Podiumsdiskussion an der HU  

- Zukunftsausblick 

15.-18. Juni BUFATA in Tübingen 

4 Plätze  

 

TOP 15: Umbau Schubi 

- Vorstellung der beiden Anträge (siehe Konzeptentwürfe) 

-Elisa, Antonia, Yara setzen sich zusammen und besprechen weitere Ausgestaltung 

TOP 16: Bericht Ersti-Fahrt Orga 

-Tiago berichtet: Jugendherberge hat bestätigt 

TOP 17: Verwaltungsfrühstück, Gespräch Dekanat 

-Tiago hat angefragt, bisher keine Rückmeldung 

TOP 18: Umgestaltung Büro  

-Antonia erstellt Konzept  

-Streichen, Regale, 2 Kühlschränke notwendig?   

TOP 20: Sonstiges 

a) E-Mails  

-E-Mail Verteiler klären, Antonia geht zu Oldenburg  

-Alles, was den FSR betrifft, FSR in den Verteiler setzen  



b) Reps Probevorlesungen  

-Inwiefern möchten wir Reps Probevorlesungen ermöglichen?  

-Elisa: Messe an der HU?  

-Entscheidung: Messe für Reps grundsätzlich unterstützenswert, Chancengleichheit aller 

Anbieter beachten  

5 dafür  

2 Enthaltung  

c) Ersti-Plan 

-Yara stellt den Plan vom letzten Jahr kurz vor, sendet den detaillierten Plan in die Gruppe, 

Besprechung nächste Sitzung  

 -Datum Erstiwoche: 9.10.23 bis 13.10.23 

-zusätzliche Ideen, Feedback bis zum nächsten Jahr nennen  

d) Klausurtagung  

-Elisa, Tilman erstellen Doodle zur Terminfindung.  

TOP 19: Nächste Sitzung 

-WhatsApp Abstimmung  

 


